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Schwingfestewegen
Schnee verschoben
Schwingen Was aufgrund des
erneuten Wintereinbruchs am
vergangenen Donnerstag fast
befürchtet werden musste, ist
eingetreten: Der Nachwuchs-
schwinget am Samstag und der
traditionelle Muotathaler
Schwinget am Sonntag müssen
um eine Woche auf den 13. res-
pektive 14. April verschoben
werden. Die Organisatoren ha-
ben diesen Entscheid am Don-
nerstagabend getroffen.

Auf dem vorgesehenen Fest-
gelände der Stumpenmatt liegt
rund 30ZentimeterNeuschnee.
Es ist unmöglich, diese Menge
Schnee ohne Schäden vomPlatz
zu räumen. Zudemsind auchdie
Wetterprognosen für den kom-
menden Sonntag nicht gerade
vielversprechend. Nach der Ver-
schiebung dürfte es im Teilneh-
merfeld zuMutationenkommen.
Allerdings findet am Sonntag in
einerWoche kein andererRang-
schwinget in der Innerschweiz
statt. (sige)

Beide Rennen
wurden abgesagt

Ski alpin Die beiden auf heute
Samstag geplanten Combi-JO-
PunkterennendesZentralschwei-
zerU12-bisU16-Nachwuchses in
EngelbergfielendemNeuschnee
zumOpfer.DerangleicherStelle
auf den Sonntag geplante Sich-
tungstag des Zentralschweizer
Nachwuchses wurde dafür vom
Sonntag auf heute Samstag vor-
gezogen.UnterdenTeilnehmern
sind ebenfalls zwölf Mädchen
undzwanzigKnabendes regiona-
len Leistungszentrums Schwyz
oder dessenClubs. (busch)

Anmeldung
Plauschturnier

Unihockey AmSonntag, 19.Mai,
findet das SZKB-Unihockey-
Plauschturnier in der Mehr-
zweckhalleMuotathal statt.Die-
ses wird durch den UHC KTV
Muotathal organisiert. Eswird in
vier Kategorien gespielt: Herren
Aktive,Plausch-,Mixedteamund
Familie. Anmeldungen sind bis
am 25. April möglich. Weitere
Infos und Anmeldungen unter
www.uhcktvmuotathal.ch. (pd)

Drei Schwyzer holten
Novizen-Titel

Eishockey Mit denNovizen Elite des EVZug gewannen auch drei Schwyzer den Titel: ArnoNussbaumer,
Jan Schwitter undDario Sidler gehören zumerfolgreichen Team.

Die Novizen Elite des EV Zug
(Jahrgänge 2002und2003) hat-
tenbereits dieRegular Seasonals
Qualifikationssieger abgeschlos-
sen.DiePlayoffserien gegenden
EHCKlotenundgegendenEHC
Biel gewannen sie ebenfalls sou-
verän und qualifizierten sich da-
mit für das Finalwochenende
vom 30. und 31.März in Scuol.

Seit letztem Jahr wird der
Schweizermeistertitel auf Novi-
zen-und Junioren-Stufe imEnga-
dinmiteinemHin-undRückspiel
ausgetragen. Auf das von Marcel
JenniundPatrickFischergecoach-
te Zuger Novizen-Team wartete
mitdenSCLYoungTigerseinstar-
kerGegner.DieZentralschweizer
waren sich der schwierigen Aus-
gangslage bewusst und gingen
entsprechendmotiviertansWerk.
So entschieden sie das erste Spiel
verdientmit2:1 fürsich,womit ih-
nen im «Rückspiel» ein 3:3-Un-
entschieden fürdenTitel reichte.

Ein superErfolg fürdasNovi-
zen-TeamdesEVZug, indemmit
ArnoNussbaumer, Jan Schwitter
und Dario Sidler auch drei Spie-
ler in der erfolgreichen Mann-
schaft standen, die das Eisho-
ckey-ABCbeimEHCSeewenbe-
ziehungsweise KSC Küssnacht
erlernt haben. (pd/eg)

ThomasPfyl glänztmit Podestfahrten
Para Ski In Schweden fanden für die Para-Ski-Athleten zumSaisonende die Europacupfinals statt, an denen

der Steiner Rennfahrer überzeugen konnte.

In der aktuellen Woche fuhren
diePara-Skirennfahrer imschwe-
dischenKlövsjö imEuropacupfi-
nale, welches den Abschluss
einer langen Saison darstellte.
Neben den anderen Topfahrern
ebenfallsmit dabeiwarderDop-
pel-VizeweltmeisterThomasPfyl
aus Steinen.

Vorerst folgte ein Riesensla-
lom.Dort fuhrThomasPfyl nach
einem verhaltenen ersten Lauf

und einermarkanten Steigerung
imzweitenzweiRängehinter sei-
nem Schweizer Teamkollegen
Théo Gmür auf den dritten
Schlussrang. Und auch im zwei-
ten Riesenslalom holte sich der
Schwyzer mit einer Aufholjagd
imzweitenDurchgangwiederum
den sehr guten dritten Schluss-
rang.

Im ersten Slalom lief es für
Thomas Pfyl nicht mehr so gut.

Er musste sichmit dem neunten
Schlussrang zufriedengeben.
«Ich wollte es gleich wie im Rie-
senslalommachen, doch bekun-
dete ich bereits im ersten Lauf
Mühe», soThomasPfyl,welcher
zur Halbzeit auf dem fünften
Zwischenrang lag. InDurchgang
zwei riskierteder Steiner viel und
produzierte einengrobenFehler,
welcher ihn in der Endabrech-
nungnachhinten spülte. Im letz-

ten Slalom überzeugte der
Schwyzer in Schweden wieder-
um.Mitder viert- unddrittbesten
Laufzeit und dem Lösen der
Handbremse im zweiten Lauf
schaute amEndeerneutderdrit-
te Podestplatz heraus. Es sei
schön, die Saison mit einem
Podiumsplatz abschliessen zu
können.Dies gebe ihmvielMoti-
vation für die Zukunft, so Tho-
mas Pfyl. (busch)

Europacupfinale in Klövsjö, Riesensla-
lom1,Männerstehend: 1. ThéoGmür (Sui)
1:346,05. Ferner:3. ThomasPfyl (Steinen)
3.59 zurück.Riesenslalom2,Herrenste-
hend: 1. AlexanderAlyabyev (Rus) 1:49,50.
Ferner: 3. Thomas Pfyl 0.98 zurück. 7.
Robin Cuche (Sui) 4.14. Slalom 1, Herren
stehend: 1. Aleksei Bugaev (Rus) 1:39,76.
Ferner: 4.Théo Gmür 7.94 zurück. 9. Tho-
mas Pfyl 14.59.Slalom2: 1. Aleksei Buga-
ev 1:45,77. Ferner: 3. Thomas Pfyl 8.36
zurück.

PeterGeisser ist neuesEhrenmitglied
Reiten KürzlichhatdieGeneral-
versammlung des Kavalleriever-
eins Schwyz im Restaurant Rose
in Ibachstattgefunden.Rund100
Vereinsmitglieder haben der
jährlichen Versammlung beige-
wohnt, den Ausführungen der
Präsidentin Sonja Schelbert zu-
gehört, das feine Essen und das
gemütliche Beisammensein ge-
nossen.

Das Vereinsjahr des Kavalle-
rievereins Schwyzkonntewiede-
rum mit einigen Highlights sehr
gut abgeschlossen werden. Die
jährlichstattfindendenVeranstal-
tungen, vom Geschicklichkeits-
reiten im Frühling über die
Schwyzer Pferdesporttage im
Sommerbis zudenDressurtagen
im Herbst, erfreuen sich grosser
Beliebtheit bei allenPferdefreun-
den sowie auch bei der Bevölke-
rung imTalkessel.

Im Vorstand gibt es eine Än-
derung: Peter Geisser hat sich

nachüber20 Jahrenentschieden,
aus dem Vorstand auszutreten.
NeuwirdAnita Schuler-Tschüm-
perlin im Amt als Kassier tätig
sein, sie wurde einstimmig von
der Versammlung in den Vor-

stand gewählt. Die anderen zur
Wahl stehenden Vorstandsmit-
gliederhabensich zueinerweite-
ren Amtsdauer von zwei Jahren
verpflichtet. Für die langjährige
Tätigkeit im Vorstand ist Peter

Geisser zum neuen Ehrenmit-
glied des Kavallerievereins
Schwyz ernannt worden.

DerKavallerieverein Schwyz
freute sich, auchdieses Jahrneue
Vereinsmitglieder und Junioren

im Verein begrüssen zu dürfen.
Insgesamt durfte die Versamm-
lung sechsPersonen ander dies-
jährigen Generalversammlung
neu imVereinwillkommenheis-
sen. (pd)

Im Schweizer-Meister-Team von Zug sind drei ehemalige Seebner dabei, hinten von rechts: Jan Schwitter (4.), Arno Nussbaumer (7. ) sowie Dario
Sidler (12.) Bild: PD

Bild links: Präsidentin Sonja Schelbert ernennt Peter Geisser zum Ehrenmitglied des Kavallerievereins Schwyz. Bild rechts: die neuen Vereins-
mitglieder mit Präsidentin Sonja Schelbert. Bilder: PD

«Schwyzer» wurde
Dritter

Skialpin NachdenbeidenSpeed-
Disziplinen (der«Bote»berichte-
te) folgteamDonnerstagnochdie
dritte Disziplin in der nationalen
Meisterschaftsentscheidung, die
Kombination. Bei den Damen
siegte in der U21-Kategorie Julie
Trummer. Die beiden Schwy-
zerinnenFlaviaLüöndausGersau
undLiviaRossi ausAltendorf be-
legten in der U18-Kategorie die
guten Plätze 7 und 8.

Bei den U21-Herren wurde
der ehemalige Athlet des regio-
nalen Leistungszentrums
Schwyz,Matthias Iten,Unteräge-
ri, der bereits Silber im Super-G
gewonnenhatte, sehr guterDrit-
ter. Elias Ott aus Sattel erreichte
den 19. Schlussrang. Schliesslich
fuhr Mario Kamer aus Ibach in
der U18-Kategorie auf den 9.
Schlussrang der Kombinations-
Schweizer-Meisterschaft. (busch)


